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Überragendes Votum für IGS

Gesamtkonferenz stellt die notwendigen Weichen / Jetzt ist die Politik an der Reihe

Die Eltern, Lehrer und Schüler des Obernkirchener Schulzentrums „ Am Ochsenbruch“  haben
ihre Entscheidung gefällt: Sie möchten in der Bergstadt keine Kooperative, sondern eine
Integrierte Gesamtschule (IGS) einrichten. In der Gesamtkonferenz am Mittwoch gab es ein
überragendes Votum für diese Schulform.
Obernkirchen. „Wir wollten Klarheit schaffen über unsere Zielsetzung, und deshalb bin ich mit dem
eindeutigen Bekenntnis zur IGS sehr zufrieden“, erklärte Rektor Torsten Reinecke. Jetzt seien die
Politiker an der Reihe. Und da ist er deshalb optimistisch, weil die Landesregierung inzwischen
moderatere Töne in Sachen Gesamtschulen anschlägt.
Einen überzeugenden Beweis für die Leistungsfähigkeit dieser Schulform erbrachte die Gesamtschule in
Hildesheim, die das Prädikat „Beste Schule in Deutschland“ erhalten hat. Sie hat damit eine
Vorbildfunktion und zeigt, dass dieser Weg durchaus nicht nachteilig für die Schüler sein muss.
Rektor Torsten Reinecke liefert Begründungen nach: „Die IGS bietet ein Höchstmaß an Durchlässigkeit.
Da gibt es keine drei Schulformen unter einem Dach wie bei der Kooperativen Gesamtschule (KGS).
Jedem Schüler bieten sich möglichst lange Entwicklungsmöglichkeiten nach oben. Es gibt keine soziale
Auslese wie beim dreigliedrigen Schulsystem. Auch der etwas schwächere Schüler wird Bereiche
haben, die ihm Erfolgserlebnisse verschaffen. Differenzierungskurse werden in Deutsch, Englisch,
Mathematik und in den Naturwissenschaften angeboten.“ Was Lehrer, Eltern und Schüler in der
Bergstadt wollen – darüber gibt es nun keine Diskussionen mehr. Jetzt hofft die Gesamtkonferenz, dass
nacheinander der Landkreis und die Landesregierung grünes Licht geben. Reinecke: „Dann können wir
mit der inhaltlichen und konzeptionellen Arbeit beginnen, und die wird einige Zeit in Anspruch nehmen.“
Zu Mutmaßungen über einen Zeitpunkt für den Start der Obernkirchener IGS wollte sich der Schulleiter
nicht äußern. sig


